
NITTENAU. Mit Ausnahme der Herren
III sind alle Teams der Nittenauer Vol-
leyballabteilung am Wochenende auf
Punktejagd. Dabei haben die Regional-
liga-Damen wohl die schwerste Aufga-
be. Sie treten am Samstag um 20 Uhr
beim momentanen Tabellendritten
Planegg an, wo es für die Porsch-Trup-
pe sicher sehr schwierig wird, zu ei-
nem so dringend benötigten Erfolg zu
kommen.

Etwas leichter haben es nach der Pa-
pierform die Bayernliga-Herren am
Sonntag um 14 Uhr, wenn es in der
neuen Regentalhalle gegen das Team

aus Stein bei Nürnberg geht. Der sou-
veräne Tabellenführer – mit 22:0
Punkten und nur fünf verlorenen Sät-
zen seit dem ersten Spieltag an der
Spitze –möchte auch gegen dieMittel-
franken seine blütenweiße Weste be-
halten und einen weiteren Sieg lan-
den. Der Aufstieg in die Regionalliga
ist greifbar nahe.

Die Landesligadamen müssen am
Samstag nach Bamberg reisen, wo sie
auch noch auf das Team aus Abens-
berg treffen. Wenigstens ein Erfolg ist
notwendig, um nicht noch tiefer in
den Abstiegskampf gezogen zu wer-
den.

Heimrecht in der „alten Halle“ des
Regental-Gymnasiums haben dagegen
die Herren II am Samstag um 15 Uhr:
Hohenfels und Donaustauf sind dabei
die Gegner der Truppe um Klaus Boll-
wein. Mit weiteren Siegen könnten sie
sich in der Tabelle noch weiter Rich-
tung Spitze orientieren.

Die Damen III treffen eine Stunde

früher ebenfalls im RTG auf Amberg
und Weiden. Mit einem ausgegliche-
nen Punktekonto können die Kreisli-
gistinnen unbeschwert auftreten und
hoffen ebenfalls auf wenigstens einen
Erfolg. (tdl)

Bayernliga-Spitzenreiterwill
blütenweißeWeste behalten
VOLLEYBALLVolles Programm
beim TSVNittenau: Herren
habenHeimspiel am Sonn-
tag gegen Stein, während die
Regionalliga-Damen nach
Planegg reisen.

Nach dem jüngsten Erfolg gegen Eltmann scheint es für die TSV-Herren I nur noch eine Frage der Zeit zu sein,
wann man den Aufstieg feiern kann. Gegen TSV Stein kann man den nächsten Schritt zum Titel machen. Foto: bkg

ETTMANNSDORF. Es war nicht zu erwar-
ten, dass das 1. DJK-Jungenteam, das
bisher zwei Klassen übersprungen hat,
als Aufsteiger in die Oberpfalzliga
auch hier den Ton angeben würde.
Dies betonten Abteilungsleiter Hans
Bruckner und Jugendleiter Thomas
Körtl bei einer Spartensitzung zum
Jahreswechsel. Doch die Ettmannsdor-
fer wurden unbesiegt Herbstmeister.
Der DJK-Nachwuchs gab nur gegen
Eschenbach einen Zähler ab, weil der
Tabellenführer krankheitsbedingt nur
mit drei Spielern antreten konnte.
Dem DJK-Nachwuchs gelangen auch
im Einzelsport auf Kreis-, Bezirks- und
Bayernebene Erfolge. Das Ziel, so die
Trainer Thomas Körtl und Thomas
Kalsbach, ist der Bayernliga-Aufstieg.
Der Verbleib wird aber höchstens auf
zwei Jahre angesetzt. Dann sollen die
Talente bei den Herren zum Einsatz
kommen. Die Jungen II wurden zu Sai-
sonbeginn neu aufgestellt. Sie starten
in der 2. Kreisliga – die 3. Liga wurde
übersprungen – und sind trotz eines
Ausrutschers gegen den Tabellenletz-
tenmit 12:2 PunktenHerbstmeister.

Verlorenes Jahr für die Mädchen

Unangefochten liegt das 1. Mädchen-
team in der 1. Kreisliga mit 10:0 Punk-
ten vor dem TSV Stulln (8:2) an der Ta-
bellenspitze. Das Jahr in der Kreisliga
ist ein verlorenes für die jungen DJK-
lerinnen; widrige Umstände hatten zu
Saisonbeginn verhindert, dass die
DJK-Mädchen auf Bezirksebene star-
ten. Die Meisterschaft ist dem DJK-
Nachwuchs nicht zu nehmen, so Trai-
ner Thomas Körtl. Wenn die zuständi-
gen Gremien zustimmen, werden die
DJK-Mädchen in der nächsten Saison
in der Oberpfalzliga an den Start ge-
hen. Der DJK-Nachwuchs erbrachte
auch bei hochrangigen Ranglistentur-
nieren und Meisterschaften mitunter
Top-Ergebnisse. Die neu formierte 2.
Mädchenmannschaft steigerte sich
nach einem holprigen Start in der 2.
Kreisliga und liegt nach der Hinrunde
auf Platz 2. Das ebenfalls neu aufge-
stellte Bambiniteam ist noch sieglos.

„Weiße Weste“ noch beschmutzt

Herbstmeister wurden auch die Her-
ren I mit 18:2 Punkten in der 2. Be-
zirksliga Nord. Ettmannsdorf verlor
seine „weiße Weste“ im letzten Hin-
rundenspiel durch eine 6:9-Niederlage
gegen den punktgleichen Titelmitbe-
werber DJK Weiden. Das 2. Herren-
team schob sich als Aufsteiger in der 3.
Bezirksliga Ost nach einem holprigen
Start mit klaren Siegen zum Hinrun-
denschluss mit 13:5 Punkten noch an
die Tabellenspitze. Die Herren III neh-
men in der 2. Kreisliga den 5. Tabellen-
platz (10:8) ein. Das 4. Herrenteam –
Aufsteiger in die 3. Kreisliga – konnte
ihr Ziel, zur Halbzeit vorne zu stehen,
nicht verwirklichen. Wegen einer
langwierigen Fußverletzung konnte
Spitzenspieler Dieter Voit erst in den
letzten Hinrundenspielen wieder ein-
gesetzt werden. Mit ihm will der der-
zeitige Tabellendritte den aufstiegsbe-
rechtigten 2. Platz noch erreichen.

Neustart in der Oberpfalzliga

Nach dem Wechsel von Michaela
Böhm zum Ligakonkurrenten DJK
Steinberg und dem berufsbedingten
Weggang der Nummer 2, Sabine Brun-
ner, stehen die DJK-Landesliga-Damen
vor kaum zu bewältigen Schwierigkei-
ten. Die Mannschaft Jirina Kapol,
Christina Gierl Monika Bothner und
Marion Voit will die Saison zu Ende
spielen. Im nächsten Jahr soll in der
Oberpfalzliga ein Neustart versucht
werden. Er sei wichtig, um den talen-
tierten DJK-Mädchen in wenigen Jah-
ren einen optimalen Einstieg bei den
Damen bieten zu können. (skt)

DJKholt fünf
Herbsttitel
TISCHTENNISDie Landesliga-
Damen der DJK Ettmanns-
dorf stehen in der Rückrun-
de ohneMichaela Böhmund
Sabine Brunner vor kaum zu
bewältigenden Problemen.
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SPORT-TELEGRAMM

KEGELN
TSV Schwandorf: Herren III: Das für heute an-
gesetzte Heimspiel der Herren III gegen den FC
Schwarzenfeld wurde verlegt.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SCHIESSSPORT
Freischütz Schwandorf: Sieg im Rundenwett-
kampf der Kreisklasse Südwest gegen die Berg-
mannschützen Heselbach mit 1826:1784; beste
Freischützen: Thomas Schwarz 371, Marco Beer
369, Heribert Fenzl 365, Claus Winkler 362, Karl
Grabinger 359. (mz)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TISCHTENNIS
TuS Dachelhofen: Samstag: 9.30 Uhr Mädchen
IV – DJK Ettmannsdorf II und Jungen I – SF
Bruck 96 II; 11.30 Uhr Mädchen I – SV Neusorg
und Jungen II – TV Nabburg III; 14 Uhr Jungen
III – TSV Detag Wernberg III; 18 Uhr TSV Detag
Wernberg I –Herren II; 18.30 Uhr Herren IV –
TSV Klardorf. Mittwoch: 20 Uhr TVWackersdorf
II – Herren III. (sei)

TV Wackersdorf: Samstag: 10 Bambini I – SV
Altendorf und Mädchen I – TSV Detag Wern-
berg, 13 Uhr Mädchen II – TSV Klardorf und
Jungen I - TTC 1968 Neunburg II, 19:30 Herren I
– TSV Detag Wernberg II mit Roland Hetzene-
cker, Walter Beltschenko, Martin Scharf, Jan
Schwill, Karl-Heinz Grabinger, Friedhelm Hüser;
19.30 Herren V – TV Nabburg Vmit Viktor Stei-
er, Norbert Hartinger, Viktor Beltschenko, Mari-
ta Rötzer. (stt)

SCHWANDORF. Am Wochenende fan-
den in der Eissporthalle in Mitterteich
die Rückrunden in der Landesliga
Nord und Oberliga Nord der Damen
im Eisstocksport statt. Dabei schnitten
die Mannschaften aus dem Kreis
Schwandorf sehr erfolgreich ab. In der
Oberliga wurde der FC Neunburg II
Meister. Das schaffte auch der EV
Münchshofen in der Landesliga (wir
berichteten jeweils). Mit dem 3. Platz
haben sich auch die Damen des EC
Sonne Bruck den Aufstieg in die Ober-
liga gespielt.

In der Oberliga Nord steigen die ers-
ten drei Teams in die Bayernliga auf.
Die Plätze 10 bis 13 steigen in die Lan-
desliga ab. Ebenso in der Landesliga
Nord: Hier freuen sich die drei ersten
Teams über den Aufstieg in die Oberli-
ga Nord, die letzten vier steigen in die
Bezirksoberligen ab.

In der Landesliga-Nord Herren wird
am Wochenende in Mitterteich die
Meisterschaft ausgetragen. Aus dem
Schwandorfer Kreis starten dabei der
FC Neunburg und der EV Münchsho-
fen. Die Oberliga-Nord Herren spielt

die Rückrunde am Samstag und Sonn-
tag in Weiden. Hier sind sechs Mann-
schaften aus dem Kreis Schwandorf
am Start mit ESF Heselbach-Meldau
(Vorrundenzweiter), ESV Lampen-
richt-Gleiritsch (7.), EC Sonne Bruck
(9.), SSC Leonberg (10.), ESC Steinberg
(26). Absteigen wird der SC Ettmanns-
dorf, der sich abgemeldet hat. Als ein-
ziger Verein im Kreis 604 spielt der
TSV Klardorf in der Bayernliga-Nord
Herren. Hier belegt das Team nach der
Vorrunde Platz 1. Am Wochenende
kann Klardorf in Deggendorf den Auf-
stieg in die Regionalliga schaffen. (tgl)

Damen aus demKreis
waren sehr erfolgreich
EISSTOCKSPORT In den Landes-
ligenwurde die Rückrunde
inMitterteich gespielt.
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VOLLEYBALL-REGELN

➤ Volleyballregeln spielerisch lernen –
das ist das Ziel des VfB Einberg, zu des-
sen Internet-Seite die Besucher der
Homepage der Volleyballer des TSVNit-
tenau gelangen können, wenn sie unter
der Rubrik „Schiri“ auf Regelquiz kli-
cken. In Quizform versuchen die Auto-
ren, demUser die wichtigsten Grundbe-
griffe und Regeln des Volleyballsports
etwas näher zu bringen. Es gibt unter-
schiedliche Schwierigkeitsstufen, die
gut erklärt sind.
➤ Eine Kurzanleitung zum Quiz ist
ebenfalls auf der Seite zu finden. Nach
Beantwortung aller Fragen werden auch
die richtigen Lösungen verraten.

BRUCK. Es war eine Rückrunde nach
Maß für Johanna Volz, Irmgard Hahn,
Sonja Rötzer und Euphenia Huf. Die
Damen des EC Sonne schoben bisher
in der Landesliga Nord. Schon im De-
zember starteten sie ihren Aufstiegs-
kampf in Deggendorf. Mit nur vier
Punkten Rückstand erreichten sie den
6. Platz. Bei der Rückrunde im Eisstadi-

on in Mitterteich starteten die vier Da-
men jetzt eine erfolgreiche Aufholjagd
und freuten sich zum Schluss über
Platz 3. Dieser Rang berechtigt zum
Aufstieg in die Oberliga – ein histori-
scher Erfolg, denn zum ersten Mal in
der Geschichte des EC Sonne hat es ei-
ne Damenmannschaft in diese Klasse
geschafft. Text und Foto: tfe

Sonne-Stockschützinnen steigen auf
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ABSCHLUSSTABELLEN

Oberliga Nord Damen: 1. FC Neunburg II 33:11
Punkte, 2. AC Neustift 30:14, 3. SpVgg Brandten
26:18, 4. DJK SV St. Oswald 25:19. 5. WSV Has-
lach 23:11 (Note 0,933), 6. SC Ittling 23:11
(0,863), 7. EC Furth 22:22, 8. SV Atzenzell-Sat-
telbogen 21:23, 9. EC Grünbach Schneidermüh-
le 19:25, 10. ESC Haunersdorf 16.28, 11. SC
Oberwackerstall-Tunding 15:29, 12. SV Aben-
berg 11:33, 13. DJK Furth 0:0.

Landesliga Nord Damen: 1. EVMünchshofen
34:10, 2. EC Mariaposching 29:15; 3. EC Sonne
Bruck 28:16; 4. SC Bruckberg 25:19 (Notte
1.366), 5. TV Geiselhöring II 25:19 (1.279), 6.
TSV Vilsbiburg 24:20, 7. TSVMamming 22:22,
8. FC Laub 20:24, 9. EC Hochbruck 16:28
(0.638), 10. FC Ottenzell II 16:28, 11. SVMarch
15:29, 12. EC Sassbach 10:34, 13. ETSV 09
Landshut II 0:0 (fehlte entschuldigt). (tgl)

LEONBERG. Beim mit zehn Mannschaf-
ten hochkarätig besetzten U 15-Tur-
nier des RSV Drosendorf sorgten die
Mädchen der SG Leonberg/Ramspau
für eine positive Überraschung. Gegen
RSV Drosendorf I wurde nach über-
zeugenden Leistung ein 1:1 erreicht.
Vom TSV Thurnau wurde man wieder
auf den Boden der Tatsachen zurück-
geholt. Nach einer 1:0-Führung ließen
die SG-Spielerinnen einige hochkaräti-
ge Chancen aus. So drehte Thurnau
durch zwei Konter das Spiel zum 2:1-
Sieg. Gegen FFC Hof gelang der SG
durch eine kämpferische Glanzleis-
tung ein 3:2-Sieg. Beim Abschlussspiel
der Vorrunde gegen SC Adelsdorf ge-
lang ein 3:0-Sieg. Dadurch lag man
überraschend hinter Adelsdorf auf
dem 2. Rang und im Halbfinale gegen
den FC Stöckach. Dabei waren die SG-
Mädels nach der langen Fahrt und der
anstrengenden Vorrunde zum Spielen-
de den cleveren Mädchen des Gegners
unterlegen (1:3). Im Spiel um Platz 3
war die Luft raus und man verlor ge-
gen Adelsdorf, den man in der Vorrun-
de noch klar geschlagen hatte, mit 1:3
undwurde Vierter. (brn)

Platz 4 bei Turnier
inDrosendorf
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